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(54) Treibstangenschloss mit Panikfunktion und Mehrfachverriegelung

(57) Die Erfindung betrifft ein Treibstangenschloss
mit Panikfunktion und Mehrfachverriegelung, mit zumin-
dest einem Zentralschloss (1) mit zumindest Schlossfalle
(5), Zentralriegel (6), Schlossnuss (8) und Schließzylin-
der und mit zumindest einer Zusatzverriegelung (2) mit
zumindest einem Zusatzriegel (11), wobei das Zen-
tralschloss (1) über zumindest eine Treibstange (4) mit
der Zusatzverriegelung (2) verbunden ist, wobei Zentral-
riegel (6) und Zusatzriegel (11) über das Zentralschloss
(1) aus einer Verriegelungsstellung in eine Entriege-
lungsstellung überführbar sind, wobei die Schlossnuss
(8) zum Zwecke der Panikentriegelung auf den Zentral-
riegel (6) und die die Zusatzriegel (11) betätigbaren
Treibstangen arbeitet und wobei der Zentralriegel (6) und
die Zusatzriegel (11) bei in Schließstellung gelangendem
Türflügel selbsttätig aus der Entriegelungsstellung in die
Verriegelungsstellung überführt werden. Die
Schlossnuss (8) ist als geteilte Schlossnuss mit zumin-
dest einer der Türaußenseite zugeordneten ersten Nus-
shälfte (8a) und einer der Türinnenseite zugeordneten
zweiten Nusshälfte (8b) ausgebildet, wobei die erste
Nusshälfte (8a) mittels eines mit dem Schließzylinder be-
tätigbaren Blockierhebels (29) blockierbar ist.
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